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Schau stel ler sind mit dem Zu spruch zu frie den

Be son ders an Wo chen en den waren viele Fa mi li en da

Neu wied. „Ein paar Tage län ger wären nicht schlecht ge we sen“, sagt Peter Hei nen, Ma cher des ers ten
Neu wie der Frei zeit parks, als er auf ein ers tes Fazit an ge spro chen wird. „Soll ten wir das noch mals ma -
chen, dann nicht nur 15 Tage.“ Die Ver an stal tung auf der Hed des dor fer Kir mes wie se lock te mit Fahr ge -
schäf ten, Los bu den und zahl rei chen ku li na ri schen Köst lich kei ten aller Art.

„Durch die Bank zu frie den“, meint Hei nen und gibt dabei die all ge mei ne Stim mung unter den Schau stel -
lern wie der. „Aber auch die Be su cher haben ihren Spaß ge habt.“ Auch von Sei ten der Ver tre ter der Stadt,
die sich selbst ein Bild ge macht haben, ein Bild ge macht, sei der Tenor po si tiv ge we sen.

Be son ders an den Wo chen en den und nach mit tags waren viele Fa mi li en in den Frei zeit park ge kom men.
„Klar, wenn wir abends um 21 Uhr schlie ßen, kom men um 20 Uhr nicht mehr ganz so viele Be su cher“,
sagt Hei nen. Doch al lein schon wegen der An woh ner haben die Ver ant wort li chen abends pünkt lich ge -
schlos sen. „Das war zeit lich schon in Ord nung, so wie es war.“

Viele der Schau stel ler waren froh, dass sie nach der Co ro na-be ding ten Pause end lich mal wie der ihrem
Ge schäft nach ge hen konn ten. „Es wurde Zeit, dass wir wie der zu Hause raus ka men“, sagt Anni Alt mei er,
die mit ihrem Mann Ru dolf einen Süß wa ren stand be treibt. „Für uns ist es ja eine ganz un ty pi sche Sai son.
Ei gent lich wären wir jetzt schon auf der Ziel ge ra de. Jetzt war der Frei zeit park in Neu wied wie ein Früh -
lings an fang für uns.“

Nicht nur für die Schau stel ler, auch für die Leute vom Se cu ri ty-Ma nage ment ZKS war der Park eine ge lun -
ge ne Ab wechs lung. „Alles ver lief fried lich“, mein te dann auch Max Zysik, der ge mein sam mit sei nen Kol le -
gen den Be su cher strom lenk te und dafür sorg te, dass sich alle an die Hy gie ne richt li ni en hiel ten. „Wir
kom men gern wie der“, sagt dann auch Se cu ri ty-Team lei te rin Ni co le Bartz. Sie hätte sich zu min dest an
den ver reg ne ten Tagen in den Abend stun den ein paar Be su cher mehr auf dem be wach ten Park platz ge -
wünscht. „Da haben wir auch schon mal früh zei tig Fei er abend ge macht.“

Nach dem der erste Neu wie der Frei zeit park seine Tore ge schlos sen hat, öff net sich für Peter Hei nen
schon die nächs te Tür. Auch in An der nach lau fen der weil die Pla nun gen für einen Frei zeit park in den



Rhein an la gen. „Mit der Stadt ist so weit alles ab ge spro chen“, sagt der Schau stel ler aus Neu wied-Glad -
bach, der nun auch in der Bä cker jun gen stadt eine ähn li che Ver an stal tung wie in Neu wied auf die Beine
stel len möch te. „Al ler dings wird diese aus Platz grün den ein wenig klei ner. Wenn alles klar geht, dann kön -
nen wir am 18. Sep tem ber los le gen.“ Ein paar Schau stel ler aus Neu wied dürf ten aber auch wie der dabei
sein: Viel leicht mit dem glei chen „Zu frie den heits fak tor“ wie zu letzt in Hed des dorf. jn

Am frü hen Nach mit tag war meist noch nicht so viel los im Frei zeit park, Or ga ni sa tor Peter Hei nen ist den -
noch zu frie den mit dem Zu spruch. Foto: Jörg Nie bergall


